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  FASCHINGSDIENSTAG IM KINDERGARTEN! DIE NARREN SIND LOS…







  
„Juhu!“ schreit Markus, dass Marie vor Schreck fast ihr Jausenbrot fallen lässt. „Bald ist Faschingsdienstag1! Ja! Ja!“




  „Markus“ sagt Tante Ina liebevoll, aber ernst. „Vielleicht freust du dich ein kleines bisschen leiser. Und Faschingsdienstag hin, Pause her… nachher machen wir bei der Mappe weiter.“




  „Übrigens fehlen mir von dir noch ein paar Zahlenreihen“ meint Walter, der neue Betreuer, den sie vor kurzem zu den Tanten dazu bekommen haben. „Die machen wir dann, ja? Ich helf dir schon, wenn’s ist…“




  „Hmpf…“ sagt Markus nur.




  Yvonne lacht.




  „Ehrlich“ sagt Marie nur. „Ihr könnt echt anstrengend sein.“




  Tante Ina lacht. „Ja! So ist das nun mal, wenn man mit lauter unter Zwanzigjährigen in einen Raum gesperrt ist. Aber glaub mir: mit EUCH hat man es immer lustig! Es ist schön mit euch.“




  Marie schaut zweifelnd.




  „Glaub ihr ruhig“ meint Walter. „Was für ein Motto macht ihr denn für eure Faschingsfeier?“




  Jetzt schreien ein paar der Kinder auf und durcheinander. Angefangen von „Prinzessinnen, natürlich!“ über „Hundert Jahre Mittelalter“ ist bis zu Z wie Zirkus alles dabei.




  
Marie rollt mit den Augen. Der Faschingsdienstag geht ihr sonst wo vorbei… das einzige für sie Interessante an ihm, das sind die Faschingskrapfen2. Natürlich gefüllt mit Marillenmarmelade3, natürlich frisch angezuckert mit Staubzucker4.




  „Das wollen wir erst besprechen!“ sagt Tante Ina und beißt genussvoll in ihr Brot. „Aber Motto… glaubst du nicht, dass sie dafür noch zu klein sind, Walter?“




  Dieser zuckt die Achseln.




  „Man kann nie früh genug anfangen!“ kreischt Yvonne da. „Das sagt mein großer Bruder Klaus auch immer, wenn es darum geht, ob er das Auto vom Papa ausleihen kann!“




  „Ja, dann“ meint Tante Ina und schmunzelt.




  „Machen wir ein Motto!“ ruft auch Markus.
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